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Argentinische Reise.
(Auf den Wegen der deutschen Auswanderer .)

Von Kaoitänleutnant a. D . Berg .

' '."nimmt hu erster Linie kommt dabei Argen -
tV r e n in Frage , das bereits eine. Reibe deutsche?g - • • <■11 in ii-rage , oa & oereuö emc juriuc ueunajer
CrHungen hat und vielen als das Land erscheint ,
M ihnen die Möglichkeit zum Ausbau eines neuen

bieten würde . Schon jetzt treten die ersten
Nochen Auswanderer , trotz aller noch entgegen -
Mender Hemmnisse , über Holland die Reise nach
^ gentinien an . Unter diesen Umständen ist es für
roen Deutschen , keineswegs nur sür den , der sich
M dein Gedanken an Auswanderung trägt , von
Altern Interesse , ein klares Bild der Verhältnisse
K .gewinnen . die drüben die Auswanderer erwarten .
j? 'c lassen die folgenden Berichte in zwangloser"P'ße erscheinen .

^
Im Zwischendeck .

bitte um Entschuldigung , aber . . . ich mutz
r lä> vor der großen Pause noch einmal verabschie -
t™- Seit drei Tagen schwimmen wir auf dem gro -
N Wasser und wir nähern uns 2a Corunna . Dort
Me ich voraussichtlich Gelegenheit , einen Bries zur

8"a geben . Die Gelegenheit ist zu günstig , sie
benutzt werden . So kann ich früher als ich

Mte , wenigstens den äußeren Rahmen zeichnen , in
J ^ . bcs Leben der Auswanderer hier an Bovd sich«dwielt."e „Frifia " verließ am 9 . August , mit dreitägi -

Verspäwng , den Hafen . Am Vormittag begann
* Einschiffung der Passagiere . die mit viel Aufre -

bei diesen Passagieren und viel Geschrei bei
Schiffsmannschaft , aber sonst glatt und ohne

^Gierigkeiten vor sich ging . Vor der Abfahrt hat -
I? sich im Bureau des Lloyd einige Mißhelligkeiten
>Aben , die ich nicht unerwähnt lassen möchte. Es
yj~} vorgekommen , daß von einer der Agenturen , die

Lloyd in verschiedenen Städten Deutschlands ,
Aerreichs und der Schweiz unterhält , der bestellte
te

"9. angezahlte Platz dem Hauptbureau nicht ge-
B^ st war , so daß sür den Passagier nur noch ein
jJ-Matz, etwa im Sckiffshospital , geschaffen werden
^!?ute . An anderen Fällen war die Höhe der An-
Mung nicht mitgeteilt , so daß allerhand Rückfragen
/?( '3 wurden . Wieder in einem andern Fall hätte
? ? nicht gerade begüterter Auswanderer sein Kind
^ genommen , weil ihm auf seiner Agentur gesagt
£? ' d«ß für dieses nur der halbe Fahrpreis zu zah -
zÄ toäre . In Amsterdam aber wurde ihm eröffnet ,
M er für das Kind auch volle Passage zu zahlen
(t *04 - so daß er in eine höchst peinliche Lage geriet ,
t-s AMe schließlich nach , aber seine spärlichen Mit -

LWarert damit sehr angegriffen .
jetzt kann ick eigentlich nur von einem allge -

Chaos berichten — Chaos auf dem Dampfer ,
Mos in meinem Kopfe. UeberaÄ liegen Gepäck-

herum . Hier wimmert ein « Mutter nach ihrem
? 'Nde . dort ein Kind nach seiner Mutter . Familien ,

S?

dil
h* mit ihrer ersten Unterbringung nicht zufrieden
^ en , glauben an anderer Stelle etn besseres Platz *
Sr" erspäht zu haben und ziehen nun mit Sack und
? atf. Kindern Hunden , Decken und Koffern durch

Raum. Kurz , alles atmet noch eine kaum zu
^erbietende Ungemütlichkeit . Wenn nach Sa Co-

Wa?*1 und Lissabon erst !?e spanische und portugie -
Auswanderer auch cm Bord sein werden und

L ?. Seele ihr Plätzchen gefulnden haben wird , dann
schon mehr Ordnung , Ruhe und Behaglichkeit^ Mren .

^Einstweilen kann ich mir noch nicht recht vorstellen ,
Per noch mehr Leute untergebracht werden sollen ,

k? die Wahrheit zu sagen , ich bin schon komfortvb-
«nwruartiert gewesen als m diesem engen Raum

L .̂' Stockwerke unter dem Oberdeck , 196 Kojen stehen
und 196 Menschen wohnen , schlafen und essen

[Jl in drangvoller Enge . Auf dem Schiff gibt es
nüS c ' n«n ebenso großen Raum , ferner zwei klei-
k? * ' 'ganz gleich eingerichtete zu 90—100 Kojen . Die
N ?» sind etwa 1 Meter breit und 2 Meter lang ;
lftfia i n ' n Reihen übereinander und zu fünf ,
ft£ o^cr sieben nebeneinander . Der glückliche Be -
lien? ^iner unteren Koje , die innerhalb der Reihe

Muß durch das enge Loch , das von der darüber
toi?x n den beiden seitlichen Kojen gebildet ,
fein o mit dem Kopf voran wie eine Schlange auf
>y." Lager kriechen . Die Sachen hängt man irgend

einer Seltenstange auf oder man nimmt sie
ms Bett — wenn man sich überhaupt auszieht ,

klein ^ bat für empfindliche Gemüter auch seinen
Haken ; Mönnlein und Weiblein liegen bunt

fjH .' uander , und es ist nickt jedermanns Sache ,
hj? Mit voller Seelenruhe im Kreise schöner Frauen

das Hemd zu entblößen . Aber vielleicht
man 's im Laufe der vier Wocken u-nd kommt

dem paradisischen Zustande schon näher . . .
3eu® mir^ nicht geliefert Ebensowenig Hand -

«u« C; Ausrüstung der Kojen besteht lediglich
^ einen groben , mit Holzwolle gefüllten Sack als

Matratze und ebensolchem Kopfkeil ; sie läßt also an
Einfachheit nichts , an Bequemlichkeit dagegen viel
zu wünschen, übrig . Doch halt , fast vergaß ich die
dünne wollene Decke zu erwähnen , die am ersten
Tcrze ausgegeben wurde und , um den Körper ge-
wickelt, dem Zwischendecker das Gefühl vortäuschen
soll, zugedeckt und gegen Kälte geschützt zu sein . Vor -
sichtige Leute versehen sich daher mit Bettzeug , einer
Decke , Kissen, Handtücher , und wer ausschweifende
Begriffe von Luxus hat , auch mit Servietten und
Tischmesser ; ein ganz besonders Raffinierter nimmt
sich auch einen Liegestuhl mit .

In aller Morgenfrühe , schon um 6 Uhr , erwacht
das Zwischendeck, gähnt und wringt , steigt , kriecht,
schlängelt sich, plumpst aus den Kojen , um den Wett -
lauf nach dem Waschräume aufzunehmen . Es sind
ßwei für Männer und zwei für Frauen vorhanden ,
in denen je acht Waschbecken zur erfrischenden Mor -
genreinigung einladen . Das heißt , kommt man unter
den letzten, io laden sie nickt mehr ein . Und dann ,
wenn ich in mein eigenes Waschbecken spucke , so geht
das schließlich niemanden etwas an . Ich tue es
trotzdem nicht . Spuckt aber jemand in ein Wasch-
Kecken , in dem sich mindestens noch zwölf Mitmen -
schen nach ihm wafchen wollen , so frevelt er an .
meinen heiligsten Gefühlen . . .

So vorbereitet , begibt man sich zum Frühstück . Es
besteht aus gesüßtem Kaffe ohne Milch, weißem
Brot . Butter und Holländer Käse . Also ein nicht
übler Ansang des Tages . Ueberhaupt ist das Essen
gut und schmackhaft; es gibt nicht nur mittags , son-
dern auch abends ein warmes Fleischgericht mit einem
großen Stück Weißbrot , und nachmittags wird noch
einmal Tee verabreicht . Wer nicht über den Appe-
tit eines jungen Löwen verfügt , wird satt . Es hat
keinen Zweck , wie ich es bei manchen Reisegenossen
sah , sich mit Konservenbüchsen und anderem Pro -
viant zu beladen .

Zum Empfang des Essens wurden wir am ersten
Tage vom Sieward in Gruppen zu je zehn Personen
eingeteilt . Jede Gruppe erhielt einen großen Kessel,
zehn Eßnäpfe , zehn Trinkbecher , zehn Löffel und
zwanzig Gabeln . Alles aus edelstem Blech. WaS
ich mit zwei Gabeln soll, ist mir bis jetzt noch un -
klar ; dagegen hätte ich gern ein Messer gehabt , ohne
das es mir schwer fällt , mit größeren Fleischstücken
sertig zu werden . Mit dem großen blechernen Kessel
geht nun einer aus der Gruppe , wenn es läutet , zur
Kombüse und empfängt dort für seine „Backschaft"
die ihr zustehende Portion , die er nach Recht und

es jedem gerade am ' bequemsten ist . wobei die For -
derullgen der Schönheit und Aesthetik erst in wesent -
lick zweiter Linie Berücksichtigung finden .

So war es am ersten Tage , und so wird es alle
die folgenden sein , in denen wir noch auf dem gro»
ßen Teich schwimmen .

*
Die Gesellschaft im Zwischendeck ist bunt , überaus

und seltsam bunt . Mit verschwindenden Ausnahmen
sind es alles Deutsche und Oesterreicher : von den
letzteren hört man die außerordentlichsten Dialekte ,
die sich schließlich doch alle als Abarten des Deut -
scheu herausstellen . In Tower stiegen einige Eng -
länder , in Boulogne ein paar Franzosen an Boro .
Von den elfteren habe ich noch nichts gemerkt , von
den letzteren hatte eine kleine lebhafte Dame heute
morgen bereits den ersten Krach mit einm stämmigen
deutschen Doktor . Ein Spanier intervenierte . Sein
Schiedsspruch viel zu gunsten des Deutschen aus .

In der Gesellschaft ist mancher, der vor kurzem
noch ungläubig gelacht 'hätte , hätte man ihm gesagt ,
daß er bald im Zwischendeck nach Amerika fahren
würde . Aber da der Holländische Lloyd zurzeit die
einzige Linie ist, die u-ns die Fahrt nach Amerika
ermöglicht, und seine sämtlichen Kajütplätze bis
Anfang nächsten Jahres vergeben find, haben viele
eS ebenso wie ich vorgezogen , im Zwischendeck zu
fahren, statt noch ein halbes Jahr warten flu müssen.ilivin -Liij, tujuj tili i ûvl ' Va' wvtvit -ii (ju uiu11 ni «

Vorläufig wirbeln mir noch die vielen Gestalten
kaleidoskopartig vor dem Auge herum : ich sehe eine
kompakte Masse menschlicher Lebewesen , die hin und
her laufen oder irgendwo sitzen oder liegen , ohne daß
sie mir als Einzelpersönlichkeiten erschienen . Einige
Ausnahmen gibt es natürlich ; mit einzelnen ist man
schon irgendwie bei der Einschiffung in Berührung ,
mit andern an Deck , wo sich alles meist aufhält , in
ein Gespräch gekommen . Ich werde auf der langen
Reise ja Zeit genug haben , sie alle keuiren und von-
einander unterscheiden zu lernen , und dann wird
sich jeder einzelne der grauen Masse als ein Jndi -
viduum mit eigenem Charakter und seinen beson-
deren Schicksalen und Hoffnungen entpuppen .

Nach Argentinien !
ES ist ein ernstes und schmerzliches P .-oblem , das

mich auf den Weg dorthin gebracht hat . Die traurige
Notwendigkeit für Deutschland , viele feiner Landes -
linder in die Fremde zu entla .s . n , damit sie sich dort
aus eigener Kraft Lebensbedingungen schaffen , die
ihnen die arm gewordene Heimat nicht mehr bieten
kann , ist in letzter Zeit oft , auch von verantwortlicher
Stelle aus , anerkannt worden . Aber diese Auswan -
derung muß wenigstens in die richtigen Bahnen ge-
lenkt werden . Man mutz Hinweise auf günstige

Möglichkeiten 'geben , vor unüberlegten oder aus Un -
kenntnis hervorgehenden falschen Schritten warnen .
Durch weiteste sachliche Aufklärung kann verhütet
werden , datz Hunderttausende wertvoller deutscher
Kräfte dem Vaterlande u-nd dem Deutschtum völlig
verloren gehen oder auch in der Fremde in Unglück
und Elend , Schande und Rot geraten . Das Reichs -
wanderungsamt in Berlin ist die amtliche
Stelle , der die ganze ungeheuer schwierige Regelung
der Auswandererfrage obliegt . Es bleibt aber noch
ein weites Feld für die Aufklärungsarbeit , mit eige -
nen Augen an Ort und Stelle zu untersuchen , wie
sich die Dinge in den fünf Jahren , in denen wir
von der Außenwelt abgeschnitten waren , entwickelt
haben und welche Möglichkeiten sich sür die deutsche
Auswanderun « bieten .

$llö von Ludwigshasen .
Bestimmte Städte haben auch ihre bestimmten Ge -

rücke , die ihre Ursache finden in den Erwerbsiweigen
und Arbeiten , die in vorherrschendem Maße in einer
Stadt betrieben werden . Erfurt und Quedlinburg
z . B . , die berühmten Blumenstädte , halten die Blu -
mendüste in allen Straßen fest. In Nordbausen ,
der Stadt uralter Branntweinbrennereien , dringen
die Alkoholdünste aus allen Söfen und Gängen . In
Ludwiashafen a . Rh . , der chemischen. Stadt , ziehen
die ckemifcken Geruchswelleu über die Säufergiebel
und stehlen sick durch jedes offene Fenster . Am stärk -
sten machen sie sick am Moraen bemerkbar und beim
Oeffnen von Türen und Fenstern rieckl man . was
die ckemifcken Fabriken fabrizieren . Es rieckt nack
Sckwefel - , Salpeter - und Salzsäure , nack Aednatron .
Benzol und Phönol . Der Büraer ist stolz , datz er
diese versckiedenen Gerücke untersckeiden kann . Stolz
ist er auck auf die zahlreichen chemischen Fabriken der
Stadt . An der Svitze steht die Badiscke Anilin - und
Sodafabrik , und alle , die dort in Amt und Brot sich
befinden , vom ersten Chemiker hinunter bis zum
jüngsten Arbeiter und .Handlanger , fühlen sick als
wicktiae Teile der aroßen ckemifcken Stadt . Der
.. Anilindoktor " ist der vornehmste ckemiscke Doktor
unter den vielen hundert Chemikern der Stadt . Der
Anilinarbeiter fühlt sick nock etlicke Klafter erhaben
über die Arbeiter aller anderen ckemifcken Fabriken .
Der Fremde wird mit einer änastlicken Gründlich »
keit in diese büraerlicken Rangstufen einaeweibt . als
gehörten sie »zur notwendigsten Lokalkenntnis .

Ueber die mäcktiae Rbeinbrücke nack Mannheim zu
flattert die Sebnsuckt der Ludwiashafener . Im
Sckeiden der Sonne wandern viele zum Brückenauf -
aana . vor das wucktiae . mit Steinbildern gezierte
Portal , um die Glücklicken zu feben . die hinüber und
herüber dürfen . Zwischen 6 und 7 Uhr abends , die
Zeit des Gesckäftsfcklusses . träat die Rbeinbrücke ihr
bewegtes Leben . Zur Geickickte des Landes ist die
Brücke geworden , zum Mittelpunkte der Gedanken ,
Sorgen und Wünfcken . zu einem Weltschauvlatz in
kleinem Rahmen . . . .

In aemäcklicken Schritten , als locke sie die beiße ,
fcklotreicke Stadt nickt , kommen die iunaen Mädcken
der Mannheimer Kontore und Gefckäfte heim . Man
rät aus ihren Mienen , was sie Neues erfahren haben
und wie es aussiebt im ienseitiaen Deutschland . Lä¬
stiger streben die Büroanaestellten nack Sause . Sie
haben ohne Eßpause - durckaearbeitet und sind Huna -
rig . Die meisten tragen Helle Leinenjovven . so daß
die Gruppen wie weißlicke Knäuel auf der Brücke
aussehen . In losen Trupps kommen die Arbeiter .
Sie fckreiten rasck aus . denn sie haben fast alle ein
Stück Gartenland äu Haufe , wo sie ihten Feier -
abend rubend und schaffend verbringen . Zum ien -
fettigen User scklevven soraende Oausfrauen aus
Mannheim ihre Gemüsevorräte , die sie in Ludwigs -
Hasen aus dem reickbefckickten Wochenmarkte einge¬
kauft haben . Denn das Mitnehmen von Lebens -
Mitteln im kleineren Umfange ist seit kurzem er-
laubt . Seife . Sckokolade . Stärke . Kakao . Zwiebeln
holen sick die Mannheimer herüber . Vornehme Da -
men . einsacke Frauen scklevven ihre Einkäufe so
heim . Die Sebnsuckt schaut ihnen nack . wie sie durch
die Brückenfverre und Kontrolle geben und verfolgt
ihre Gestalten zwischen dem Brückengitter , bis sie
kleiner und unkenntlicher werden . Das Serz zuckt ,
man denkt an Einsamkeit und Fremde . . .

Gegen Abend wird die Brücke stiller . Die ersten
Schatten tasten über den Rbein . Drunten auf einem
Scblevvdamvfer nimmt die Schiffersfrau ihre Wäfcke
von der Leine . Der Sund bellt über feiner grell be -
malten Bütte . Ein Sckifferkneckt kauert , den Zerr -
wamft zwischen den Knien , hinterm Steuerrad , und
die kreifckenden Klänge flattern über den dunklen
Rbein . Wie schwarze Galaen strecken sich die Rie -
senkräne der Mannheimer Safenanlagen in das
Abendgrau . . Am jenfeitigen Ufer , nahe der
Brücke , fließt zwischen nüchternen Steinmauern ein
Wasser in die Rbeinfluten : die Neckarmünduna .
Neckarfluß , wo kommst du her ? Deine grünen Waf -
fer haben die blumigen Ufer von Heidelberg befvült
und andere liebe deutsche Städte . . . Mit beklomme -
nem Herzen reißt man sich los von diesem Rbein -

Die ilvanclerncle Seele.
(48 >

Roman von Werner Tchess .
Nachdruck verbotene

ein ^ ubst du , daß ich töricht genug wäre , mir
anzutun, " sagte Hans Hartmeyer mit

n,Jf 'Oimtheit , „nein . . . das wird nie und nim -
^

* geschehen . Aber leuchtet es dir nicht ein ,
Gel n? tt ^ sch , datz ich mich heute nach keiner

sehnen kann ? Datz ich mit meinen
& beisammen sein möchte? Mit meiner

nnnerung ? "

tivf ?tt möglich. Ich befand mich noch nie in
n. !,;

* ähnliche» Lage . Geh also , Hans , und fache
e ?. heute abend auf , ich erwarte dich bestimmt .

"

schüttelten sich die Hände und der Pro -
q . r wandte sich zum Gehen ,

h, ./ verschwand in einer Nebenstratze und Udo
Wf ihn nicht mehr , als er ihm langsam
Itdin und einen Blick zwischen die stillen , sreuud

Häufer der Gasse warf . Da jenseits deider
tez ^ Gehenden Gebäude ein weites , unbebau -
fr _- '®cbict feinen Ansang nahm , war es dem
tDei? eit Apotheker , als habe sich sein vedauerns -

ter Freund dorthin gewandt .
äUi «!l mu *' Ö kehrte Udo Ultsch in seine Apotheke
w ?®- Zur größten Verwunderung Wasser-
stellt ihn noch nicht erwartet hatte . Hier

sich , solange es noch hell war , neben den
6 e„gcr und half ihm , die Vorübergehenden zu

aber zog sich der Sonderling in seine
hj .» .iur öd und vertiefte sich in etn dickleibiges
&ltu ; 66 er erst vor wenigen Tagen bei einem
eif . -^uar in der Stadt erstanden hatte . Und so
ih^,

8
f
las er , datz er ganz erstaunt aufblickte , als

»cht » tickender Zimmergesohrte sagte, die
* Abendstunde sei gekomwen .

Nun erinnerte sich der kleine Apotheker an
das Versprechen des Professors . Er wurde un -
ruhig und schlug das Buch zu , um hinaus in die
Apotheke zu treten und Wasservogel zu frage » ,
ob er nichts von Doktor Hartmeyer gehört habe .

Doch gerade in diesem Augenblick wurde die
Tür des barmherzigen Samariters geöffnet und
über die Schwelle trat langsam , unsicheren
Schrittes der Erwartete . Er nickte Udo Ultfiy
und dem Provisor mit mattem Lächeln zu.

„Scrvus , Hans .
" begrüßte der verwachsene

Apotheker den Freund und schob gleich feinen
Arm unter den des Professors , „gut , daß du
kommst. Ich habe dich schon suchen wollen .

"

Er zog ihn in sein Zimmer und legte die Tür
hinter ihm sorgsam ins Schloß , denn er dachte,
datz jetzt wohl manches zwischen ihm und Hans
Hartmeyer besprochen werden könnte , was der
Provisor nicht zu hören brauchte .

Auf dem Ruhebett hinter dem Tisch fand der
bleiche Gast seinen Platz , während sich Udo Ultsch
mit einem Lächeln der Zufriedenheit in seinen
Lehnstuhl fallen lieh . Nun fürchtete er nichts
mehr sür den Professor . Das Schlimmste lag
wohl hinter ihm .

„Wo warst dn ?" erkundigte sich der Eulen -
mensch teilnahmsvoll .

Der andere blickte aus und zuckte die Achseln,
weiß es nicht. Ich glaube , datz ich den Nach-

mittag verschlafen habe . Daheim aber war ich
bestimmt nicht .

"

„Er ist umhergeirrt , ohne zu sehen , wo er sich
befand, " sagte sich der Apotheker . Laut fügte er
hinzu : „Fühlst du dich jetzt wohler , Hans ?"

„Ein wenig . In der letzten Stunde hat es
mich mächtig zu dir gezogen , Udo Ultsch. Ich
bin aus meinem Taumel erwacht und soweit zur
Vernunft gekommen , datz ich mir klar darüber

wurde , wohin ich mich wenden sollte . Zu dir ,
meinem einzigen Freunde ."

Sie reichten sich über den Tisch hinweg die
Hände . Der verwachsene Avotheker empfand die
Genugtuung , einen Menschen zu besitzen, der ihm
aufrichtig zugetan war , und die herzlichen Wo : te
Hans Hartmeyers trugen viel dazu bei, das nun
Folgende zu entwickeln . Denn der Eulennrensch
wurde mitteitfam , und die Zurückhaltung , die
sonst starr und kalt sein ganzes Wesen umschlotz ,
schmolz in der Wärme seiner frenudichaftlichen
Gefühle .

„Gut . datz du endlich zur Verullnft gekommen
bist.

" nahm er das Wort , „ein Mann darf sich
durch den Verlust eines Weibes nicht nieder -
drücken lassen."

Der Professor wehrte müde ab . „Nicht doch,"
erklärte er . „du mißverstehst meine Worte . Ich
liebe Steffi noch immer so , wie vor wenigen
Stunden . Aber ich bin nicht mehr fähig , wir
einen klaren Gedanken zu fassen, mir die Grbtze
meines Schmerzes einzugestehen . Und dann, "
erzog die Brauen düster zusammen , „ein anderes
Gefühl , ein menschliches Empfinden verdrängt
das Leid und nistet sich an seiner statt in meinem
Herzen ein .

Es ist der Neid, " gestand Hans Hartmeyer und
nur ein leichtes Erröten zeigte , datz er sich Re -
chenschast ablegte über die Blötze , die er sich vor
den klugen Augen des Freundes gab , „der Neid
gegen diesen andern , der so glücklich ist, sie zu
besitzen .

"
„O . . . ich verstehe dich," in den runden

Eulenaugen blitzte es plötzlich auf . „du wärest
nur zu gern an seiner Stelle . Nicht wahr . Hans ,
das wäre ein Wunsch, um dessen Erfüllung du
viel geben würdest ?"

Die Stimme des Kleinen klang fast lauernd .
Und eine seltsame Spannung ruhte auch in der

bilde und wandert zurück in die dumpfe Stadt . Vom
boben Flaggenmast auf dem Brückenvorvlatz webt die
franzöfifcke Fahne . . .

Theater und Musik.
Mannheimer Nationaltheater . Für die am 4 . Sev -

tember beginnende Svielzeit sind folgende Werke
moderner Autoren , die durch ihre allgemein mensch¬
lichen und zeitaenöffifck bedingten Problemstellungen
weitester Anteilnahme begegnen dürften , angenom -
men : ..Hortenfe Ruland "

. Mar Halbes
jüngste Bühnenfckövfung . »Die Milckbrüder " .
Komödie von Oskar Mäurus Fontana .
„ Serensabbat "

, eine Tragödie von Sermann
von Boeticker . „Die Brüder " , das neueste
Werk von Sermann Keffer , „ S a n n i b a l s
B r a u t s a h r t "

. Groteske von K l a b u n d : ferner
das Weihnachtsmärchen ..Das neugierige
Sternlein " von Anna Betbe - Knhn mit dex
Musik von Sans Sermann . An bemerkenswerten
Erstaufführungen sind vorgefehen : Shakespeares
„ Troilus und Cresfida " in der Bearbeitung
von Wilhelm von Scholz . Grabbes Tragödie ..D o n
Juan und Faust " , in der eigenen Bearbeitung
des Nationaltbeaters . „ T a b u l a r a s a " von Earl
Sternbeim . „ Cäsar und Cleovatra " von Maw
und Strindbergs . „Nach D a s m a s k u s " — Tri -
logie in einer Bühneneinrichtung von Seinz W . Voiat .
In vollständig neuer Infzenierrntg werden er -
fdbeinen : Egmont mit der Musik von Beethoven .
Kleists „ Penthesilea "

. sowie Schillers „ Braut von
Mefsina " und Lessinas „ Minna von Barnhelm " .
Schöne Versprechu ngen ! R . S .

Kunst und Wissenschaft.
Künstlerisches auZ Königsseld . Der Ausstellung , in

Serrenalb folgte eine gleiche in Königsfeld , die nicht
h -iiter der des Voriahres zurückstand . Die reiche
Auswahl an Gemälden , Graphik , kunstgewerblichen
Arbeiten , besonders wieder die prächtigen Kunstglä -
ser , fanden viele Bewunderer und Kaufer . Wenn
der Erfolg den Künstlerinnen herzlich zu gönnen ist.
verdienen sie dabei mich den Dank unserer heimi -
scheu Kurorte , die dadurch ihren Besuchern lebhaft
begrüßte Anregungen bieten können .

Der Ausstellung des Karlsruher Malerinnen »« »
eins war eine kleine , aber besonders gewählte Schau
von Bildern Otto L e i b e r s vorangegangen , von
denen eine Zanze Anzahl erworben wurden . Nun
haben wir hier eine , ebenfalls nur kleine , ober un¬
gemein fesselnde Ausstellung von Werken zweier ,
zurzeit hier weilender Künstlerinnen , M . Charl .
Wolter - München und Jmma v . Eckartstein .
Die Blumenbilder der Erstgenannten werden auch
unentwegte Gegner des Expressionismus überzeugen
können , daß zwischen Expressionismus und Expref -
sionismus ein tiefgründiger Unterschied besteht .
Feingestimmte Seelen werden , wie vor den Land -
schaffen I . V. Eckartsteins , Freude und Erhebung
vor ihnen empfinden . Weniger aus den Bildern , als
aus den Exlibris dieser Künstlerin , spricht auch hier
ein exvrefsioniftifcher Einschlag . Was die kleine
Ausstellung zusammen saßt , ist ernste Kunst , die
ahnen läßt , daß sie von Menschen mit reinem Willen
ausgeübt wird . M . S , K.

Allerlei .
Verreichlickuna Wir leben in der Zeit der

Verstaatlichung . Zahlreiche Privatbetriebe aeben
in die Bewirtfckaftuna des Reiches über und
es konnte nickt fehlen , daß diefer Vorgang
auck feinen fvrachlichen Ausdruck finden mußte .
Die Nationalverfammlung hat ihn gebildet :
Verreichlichuna . . . . Man wird kaum
fageu dürfen daß der Ausdruck fchön ist. Seine
Mängel liegen darin , daß sich eine aute . tragkräftiae
Hauvtsilbe mit einer fchwachen Vorsilbe und zwei
schwachen Nachsilben , deren Verkettung mit der
Sauvtsilbe durch eine unschöne Konsonantenhäufung
erfolgt , schleppen muß . Sachlich drückt das neue
Wort allerdings ziemlich genau den Vorgang aus .
der bezeichnet werden soll. Immerhin wäre es be-
grüßenswert . wenn ein sprachlich fchöneres Wort
gefunden werden könnte — ein nützlicher Gegenstand
für ein Vreisausfckreiben des Deutschen Sprachver¬
eins .

Die Sünde des Sozialisten . In Swckbolm fand
vor einigen Tagen unter hergebrachtem Bomv in
Gegenwart des Köniasvaares die feierliche Eröffnung
des Reichstags statt . Darüber fchrieb der Sozial¬
demokrat Wallen in dem Blatt „ Nva Sambället "
lDie neue Gesellschaft '

! in Sundsvall : „ Die feierliche
Eröffnung des Reichstags geschah mit dem gewöhn -
lichen Pomv . Aber diesmal war auch die Landes -
mutter da und vräfentierte sick. Sie ist eine statt -
kicke Frau , die nock den Eindruck von Kraft und
Stärke mackt . Gott verzeih mir meine Sunde : aber
fo muß eine Köniain ausfehen .

"

Bewegung mit der er sich weit vorbeugte und
seine Blicke in das Antlitz des Professors bohrte .

„Du Menschenkenner , Udo Ultsch, stellst solche
Frage ?" lachte Hans Hartmeyer mit bitterem
Empfinden , „oder willst du meiner spotten ?"

„Nicht doch . . . nicht doch," der kleine Apo-
theker zupfte an der großen Brille und schien
noch zu zögern , „wer weiß , was ich mit meiner
Frage bezwecke . Sprich , Hans , würdest du gern
die kommenden Stunden in ihrer Nähe , an ihrer
Seite . . . in ihren Armen verbringen ?"

„Narr, " begehrte der Gepeinigte auf , „ver -
höhne mich nicht !"

„Hans Hartmeyer, " sprach der verwachsene
Sonderling weiter und mühsam beherrschte er
seine übermächtige Erregung , „ich habe Mitleid
mit dir . Ich will deinen Schmerz nicht durch
Spott und Hohn vermehren , sondern ihn durch
den größten Trost lindern , den es auf Erdeu
gibt . Den nur ich allein besitze . Der auch dir
Befriedigung deiner Wünsche verschaffen wird .
Sei nicht blind , Hans Hartmeyer , erkenne end-
lich , datz es noch Äiuge gibt , die dir und all den
Millionen dort draußen, " er lietz feine Hand im
Kreise durch die Lust gleiten , als wollte er alle
Menschen einfassen , die jenseits der vier Mauern
des stillen Stübchens lebten , „ja , die selbst den
Klügsten dieser Welt unbekannt sind. Glaube an
mich , dann kann ich dir helfen !"

Da war es dem Professor , als zöge ihn der
verwachsene Mensch langsam in den Bannkreis
seiner Person , seiner Gedanken . Wie bezwungen
von der plötzlich so weichen Stimme des kleinen
Apothekers , wie beherrscht von seinem starren
Blick, saß Hans Hartmeyer »da und lauschte.

lFortfetzung folgt .)
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Nachstehend Britta«« wir die vom Bezirksamt

auf Grund der § 8 118 . 184 P .-Str .-0».-B .. 38,
77 Reichsgewerbeordnuna . § 20 Kaurinfegerord -
uuna vom 29 . Nov . 1887 . W. Nov . l«8g . mit Zu -
stimmnua des Stadtrats erlassen« und von dem
Herrn Laudeskommifsär mit Erlab vom 23. Aua .
1619 Nr . 8420 für vollziehbar erklärte ortSoolizei -
liche Vorschrift »Taxen für die Verrichtungen der
Kaminfeger betr . ' zur allgemeinen Kenntnis .

Karlsruhe . den 28. Auouft 1»19.
Bezirksamt.

Lrtsvoli « itiche Vorschrift .
Die Taxe » Nir die Verrichtungen der Samia -

seger betreffend .
1 . Mit Wirkuna vom 1 . Sevtember 1919 ab er-

halten die KK S, 7 und 8 der oris -volizeilichen Bor -
schrist vom 18. Kebruar 1889 . die Kaminreiniaung
betr . . folgenden Wortlaut :

§ 9. Air Taxen find dem Kaminfeger « i ent-
richten :

s . für die gewöhnlichen Reiniaunasarbeiten :
bei einem einstöckigen lruMfchen oder
steigbaren ) Kamin 80 Pfg .
bei einem ziveistöckiaeu sruMcken oder
steigbareni Kamin 45 Sfa .
bei einem dreistöckigen <russischen oder
steiabaren ) Kamin . . . . . . . . SO Pfg .
bei einem vierstöckigen lruRfchen oder
steig >bareni Kamin . . . . . . . . 7S Pf ».
bei einem fünfstöckigen (russischen oder
steiabaren ) Kamin 90 Pia .
bei einem sechs - und mehrstöckigen
(rufTifdien oder steiabaren » Kanri» . . 95 Pfg .

b . Kür Abdecken der Zuleite ? von einem auf -
gefetzten Kamin . . . . . . . . 2V Pfg .

c. Kür Reiniann » der Kabrikkanrine :
bis zur Höbe von II) m 5 Mk.
bis zur Höh« von SO m 8 Mk.
über 20 m Höbe 10 Mk.
für freistes«nde Bäckererkamtne . . . 2 Mk.

6 . Kür das Ausbrennen :
bei einem einstöckigen trussischen
oder fteiabaren ) Kamin 2.00 Mk.
bei einem zweistöckigen r̂ussischen
oder steiabaren ) Kamin 2.10 MI .
bei einem dreistöckigen lrussischen
oder steiabarenl Kamin
bei einem vierstöckigen lrussifchen
oder steiabaren ) Kamin
bei einem fünfstöckigen lrussischen
oder steiabaren » Kamin
bei einem sechs- und mehrstöckigen
lrussischen oder steiglbaren) Kamin

Wird das bi«r »u verwendete Material vom
Kaminfeaer »« stellt, so erhöbt sich die Gebühr
um 1 Mark . *

e. Für die Untersuchung eines nicht benützten .
aber nicht unbrauchbar ««machten Kamills
— S lö der Kaminseaerordnuno — die unter
lit . a festgesetzten Beträge .

f. Kür die Untersuchung ein«s neu ausgefübr »
ten oder teilweise erneuerten Kamin » — § 18
der Kaminseaervrdnun « —
sosern dasselbe einstöckig ist . . . 1.00 Mk .
«osern dasselbe zweistöckig ist . . . 1,50 Mk .
sofern das !, drei - od . mehrstöckig ist 1.80 Mk .
sofern dasselbe ein Kabrikkamin ist 8 .00 Mk .

g . Kür Untersuchung einer Räucher-
kammer 1 .00 Mk.

h . Anderweite Besichtigung einer
Keueruugsanlage 1,00 Mk.

§ 7 : Bei Berechnung der Taxen sind alle Stock-
werke »u berücksichtigen, welche das Kamin durch-
zieht oder überragt , auch wenn von ilmen keine
Weiterung in dasselbe geleitet wird . Unter die-
ser Voraussetzung gelten als Stockwerke auch
Dachräum « bis »um Kehdaebälk bemv . bis zur
Höbe des KeblgebälkS. Dacheinbauten lMansar -
den . Gauben ) . Kniestöcke . Halbstücke . SoutrrrainS
und Kelleraefcholf« auch dann . wen » sich die Luv -
türe dortselbft befindet .

8 S: Neben der festgesetzten Taxe bat der Kamin ,
keger für seine mit der Reinigung verbundenen
Arbeitsleistungen keinerlei Veraütuna »n bean-
wruchen : insbesondere bat derselbe die zur Reini -
gung erforderlichen Werkzeug« unentgeltlich an
stellen, sowie den Ruf , und den loS«refalletten Ver -
outz aus den Samiuen in die bereit stebendeu Be-
biltnilfe m schaffen.

i . Diele ortsooltzeiliibe Vors«brM aM für dte
Gemarkung Karlsruhe einschließlich der

2 .25 Mk.
2.40 Mk.
2 .55 Mk.
2.70 Mk.

aotwe <i
S.

^
Die_ . e ortSjwßKilhbe Vorschrift vom 24. Sep¬

tember 1917 , die Äomiarettiten » betr. wird auf-
gehoben. O ..H. 239.

Dem Metzaermeifter CbrrKia » Köhler in Karls -
rube wurde auf Grund der Bad . Verordnungen
vom 27 . Kebr . 1916 nnd 15. März 1916 , die Ver»
foraungSreaeluna mit fleisch betr . lGes .» u . Ber -
ord .-Bl . Nr . IS und 21 ) die Genebmigung »um
aewerbsmäfrigen Biebbandel unter tederzettiaem
Widerruf erteilt .

Karlsruhe , den 27 . Auault IMS . O .Z . WS
Bezirksamt . — Poli « idirektio».

Bekanntmachung .
HHitfem « von Brotgetreide traft
Gerste an » der Ernte 191».

Nach Mitteilung der Reichsaetreidestelle wird
für Brotgetreide u . Gerste aus der Ernte 1919 ein
Lteferungszuschlag bezahlt der beträgt :
Bei Ablieferung vor d . 1 . Okt . 1919 150 * die Tonne

i# ,. i« », 16. », ,, 75 ^ pi »»
Für die bisherigen Ablieferungen von Brot -

getreide und Gerste aus der Ernte 1919 werden
150 ■* für die Tonne nachbezahlt .

Karlsruhe , den 1 . September 1919 .
Das Bürgermeisteramt .

Meitzer käse.
Verkanf von weißem Käse Dieuötaa , de «

S .Sevtbr . bis D »uer »ta «, de« 4. Septbr . in
der Kettverkaufsftelle Z! r . 77 an die dort eins « -
tragen « Kundschaft gegen die Warenmarke J
Str. IIS . Kovsmenge '/« Pfund . Preis Mk. 1 .20
für das Pfund .

Karlsruhe , den 1. September 1919 .
Rabruugs « itt «lau »t der Stadt Karlsruhe .

Da » Amtsgericht Karlsruh « . Abteilunv B I ,hat folgendes
Aufgebot

erlassen :
Babnarbeiter Hermann Friedrich Horunng in

Friedrichstal hat beantragt , den am 8 . Oktober
1842 in Friedrichstal geborenen , von da . seinem
letzten Wohnsitz, nach Amerika ausgewandertenund seit Jahrzehnten verschollenen Anauft W i l -
Helm Gorenslo für tot zu erklären .Der bezeichnete Verschollene wird aufgefordert ,
sich Ivateftens in dem aus
Montag , de» IS. März 192V . vormittags 11 Uhr ,vor ^dem Bad . Amtsgericht hier . Akademiestr . 2»,1. s- tock . Zimmer 2 , anberaumten Aufgebots -

ternnne zu melden , widrigenfalls die Todeserklä¬
rung erfolgen wird .An alle , welche Auskunft über Leben oder Toddes Verschollenen zu erteilen vermögen , ergebtdie Aufforderung , spätestens im Aufaebotstermindem lvericht Anzeige zu machen.

Karlsruhe . den 20 . Auaust 1910 .Gertchts «chreiberei des Bad . Amtsgerichts B. I.

Zu vermieten

Handelsschule
On Willing i des « . zwimomins

K -MM .
( Unter Aufsicht des Ministeriums des Kultus

und Unterrichts .)Beginn des neuen Schuljahres mit 32 Wochen -
stunden
IS . September 191» , nachm . 3 Uhr ,

Die Unterrichtsfächer sind : Deutscher Briefwech-
fei und Kontorarbeiten . Sandels - und Bürger -
künde. Sandels - . Wechsel - und Schecklebre, kauf¬
männisches Rechnen . Buchführung . Wirtickafts -
aeogravbie . Fremdsprache . Rund - und Plakat -
schrist . Stenographie und Maschinenschreiben .

Auswärtig « Schülerinnen können in der An-
statt volle Pension erhalten .

Anmeldungen werden an die unterzeichnete
Stelle erbeten , woselbst auch die Satzungen zu
haben sind und jede aewiinlchte Auskunst gerne
erteilt wird .

Der Vorstand der Abteilung I.
Karlsruhe . Gartenftrake 49.

lllliMlÄMlllliiile
des Baltischen Franenvereins .

Am 8 . September beginnen die beiden Kurse :
1. Großer Kars , berufliche Ausbildung ; für Kunst¬

stickerei - Lehrerinnen , Leiterinnen von Stickerei -
Ateliers und Zeichnerinnen für Mode-Stickereien .

2. Kleiner Kurs zur Erlernung von feinen
Stickereitechniken , Dauer 3 Monate , Unterrichtszeit
täglich von S—12 Uhr .

Anfragen sind zu richten an die „ Kunststickerei¬
schule"

Sians-Thoma -Straße 2.
Der Vorstand .

Bekanntmachung.
Technische Hochschule

zu Breslau.
Abteilung für Maschineaingenieurwesen und

Elaktrotechmk
Abteilung für Ehemie und Hüttenkunde
Abteilung für Allgemeine Mffenschafien .

Außerdem stud die Studierende » der Technischen
berechtigt , an den B »rlefnn «en und

der Universität telltunehmen .
Eeptemberb «

Hochschule
Uebuugen

n ktober.
_ as Programm für das Swdienjabr 1S1M20

erscheint demnächst und kann vom Geschäftszimmer
der Hochschule gegen Einfendnn « von 90 Ufo . lAns -
land 1.36 Sit .) einschließlichPort » bezogen werden .

Der Rektor.
I . V .

H e i n e I .

V
| \ o Krefsverein

. 11 . DL Karlsruh ©.
Freitag , den 5 . Septbr. , 8 Utar abends

im Restanrant Prinz Karl

Monatsversammlung .
Wichtige Besprechung . Der Vorstand .

Ortsgruppe Karlsruhe .
Unser Büro befindet sich Belfortstraße 10,

1 . Stock.
Es ist täglich von 1h9 Uhr bis l/2 l Uhr und

von 3 bis 7 Uhr geöffnet.
An das Fernsprechnetr sind wir unter

Nummer 5175 angeschlossen.
Girokonto wurde bei der Städtischen Spar¬

kasse Nr . 3917 eingerichtet.
Der Vorstand .

SlWeZM . ' Mtl .
in Konstanz wird gegen
eine solche oder größere
in Karlsruhe , «t tau¬
sche » aesncht . Zuschrif¬
ten erbeten an Eule ,
Konstanz . Williclinsir . 5 .

Eine schöne 3 Zimmer -
mobnuu « in gut . Hause
in der Oftstadt wird geg .
solche in der West- oder
Süd «iveststadt zu tauschen
gesucht. Aug . u . Nr . 3847
ins T >iablattbiiri > erbet .

Ans 1 . Okt . Herrschaft ! .
4 Zimmerivohuuna mit
Zentralbeiz , in Hamburg
umzutausch . ae« . 4 Zim -
merwohnuug tu Karls -
rnhc . Angeb . unt . Nr .
3865 ins Taabla itbnro .

Wohnungstansch .
Wer ivürde eine große

2 od . 3 Zimmerwohna .
gegen eine schöne 2 Zim -
merwoünuna im Hinth . ,
Südsiadt . tauschen? An -
qebote unter ")li . 3877
ins Taablatibiiro erbet .

MenöelssoSnvla « :i .
Ecke Kriegstraße . ist ein
geräumig . E « l a d e «
mit Nebenzimmer au
vermieten . Näh . daselbst
im I . Stock von 10— 12
und j —4 Hht .

Mi Büros
f. Fabrikation u . Groß -
Handel geeignet , elektr.
Licht . Aufzug , könu . für
ein . Monate , evtl . liin-
aer . abgetreten werden .
Angebote unt . Nr . 3860
inc^ Tac b̂lattbüro erbet .

Großer

mit Auszug zu
vermiete « .

Bahm LkBahle?»
Zirkel 30 .

Anzm . o . 9— 12
und 5 Ubr .

Bachmann
Kriegstraße 109 . »art .
Gut taölil . Zimmer ist

an besseren , solid . Herrn
zu verm . ?sakob . Dou -
alasstrafte 18. St .

« nt « »bt. Zimmer
auf 1« . Seotbr . zu ver -
mieten : Werdervlaß »4.
» neiv.

Miet ^öesuche
Räch Karl »rnh« »uzieb.

such« ich a . 1 . Okt . eine
4 Z im« erwähn , od. ein.
enttor . Anteil am einer
Wohn . f. 3 Vers. u . Beb .
Dr . Marie Bamn . z. Zt ." ichstrnste 7.

Läden und Lokal »'
In verlängert .^ Uve » Kriegstr .. zw .

Eisenlohr - u . Welbien -'trahe «« mieten ses .
!lng . unter Nr . 3857 ins
TaablattbUro erbeten

UWöme
gesucht, 2—3 Zimmer .
auf 1 . Januar 1320 oder
früher auf der Kaiferftr .
zwischen Marktvlatz und
Karlftratzc od . Südftaöt .
Angebote unter Nr . 3843
ins Tagkilattburo erbet ."

ImÄvef
Gut mobl . Zimmer

mit Pension (Karlftrahe
oder deren Nähe » von
solidem Herrn f . längere" eit zu mieten ge ^

ng . m . Preisangabe u .
>! r . 3851 i . Taablaitbiirv .

Dringend ! J
gutgeheitdes Geschäft
räumen oder
Zentrum
unter Nr .

Auf 1 . Avril 1920 oder
früher wird für reines ,

rft Lokal mit2 —3 Neben -

Größerer Laden
mit anschließenden Räumen , zusammen
ca . 300—500 qm groh . in der Kaiserstr .
oder deren unmittelbarer Nähe .
P. 1 . M . M 1. Wlzu miek . ges .
Gefl . Angeb . u . Nr . 3804 i . Tagblattb . erb .

9
O
G
O
O

Sit JÜimjiutiff
werden zwei schöne Zimmer oder Räume in-
mitten der Stadt sofort zu mieten gesucht .
Angeböte an Julius Moch & Co .,

Friedrichsplatz 4.

Mehrere Büro - «.
Lagerräume

(zusammen oder getrennt ! im füdlichen Stadtteil
möglichst umgehend zu mieten gesucht. Gefl . Aug .
mit Preis unter Nr . 3745 ins Tagblattbüro erbet .

Auf 1. bezw. 13. Oktober

2 helle Räume
in zentr . Lage u . gutem Hause , vart . oder I
1. wtock , für AusstellungSzwecke von '
feinem Unternehmen auf dauernd ge -
fitdit . " Gefl . Angebote mit Preis nute

Nr . 3871 ins Tagblattbüro erbeten .

Schön möbl . Zimmer
von Hrn . ver fof . mögl .
im Stadtinnern gesucht .
Angeb . m . Preisana . u.
Nr . 38«7 ins Taablattb .

Hiübsch möb-l .. beizb.
Zimmer

a . 1 . Okt . od. früher von
beruftätta . beff . ,>räul .
zu mieten gesucht. Ana .
mit Preisangabe unter
Nr . 3803 ins Taablatth .

Kräul . sucht gut möbl .
eventuell

Wob» - n» d
Scklaizimmer .

Mittel ^ u . WesMadt be-
vorzuat . Angeb . unter
Nr . 3870 ins £ act6Iatt6.

Auf 1 . Ott . od . früher
möbl . Zimmer

ob . Wohn - tt . Sckllaizrm-
mer . mit od . ohne Pen -
sion . nnr in feinerem
Haufe gesucht . Angeb.
unter Nr . 3878 ins Satt »
hlattbiiro erbeten .lilartibiiro erbet . ...

Aus 1. Okt . in Svrw -
rube od . näh . Umgeb .
w feinerem Hause2 —4 unmovl »erte

Zimmer
mit Kochgelegenheit od.
entlvrech . abgeschlossene
Wohnung von ruhigen
Atietern gesucht . Angeb .
unter Nr . 8874 ins Tag -
Matl-friiro erbeten

Alletnsteb . fcerr sucht
uumöbl . Zimmer

mit frühstück n . Bedie -
nun « , sev . Eingang «.
bei alletnsteb . Wwe . be -
vorzngt . Preisana . unt .
Wr . 387« ins Taablattb .

HU
12 15000 Mk.
sind für fof. od . 1 . Okt .
d . Äs . anf ein Haus a « Ä-
zuleihe « . Angeb . unter
Nr . 8855 i . Taavlattbüro .

Aelterer , befferer Herr
fucht . bis 15. .d . M . gutmobl . Zemmer
mögl . mit voller Pen -
sion . Gefl . Anaeb . unt .
Nr . 3870 V»S Tagb lattb .

Z nnmöbl . Zimmer
von solid . Äräitl . ver
1. Okt . su mieten ge -
fucht . Angebote u . Nr .
8800 ins Tagblattb . erv .

1. %wM gesuSk .
Zu Jan . od . 1 . Avril

ISA» w . a . vrima Haus
in d. Südendftrakie von
Selbfweder eine 1 . Ht>-
vothek von 80 000 M zu
4 % auf mind . 5 Jahre
fest aefucht. Ilnaeb . unt .
Nr . .V>25 ins Taablattb .

Auf 1 . Okt . wird von
vüuttl . Zinsqahl . a . gut
rent . Hans innerh . 80 %
alle Schätzung 4000 Mk.
aufzunehmen gesucht .
Anaeh . nur v . Selbst «,
u . Nr . 3803 i . Tagblattb .

OlfäneStelleft
Tüchtige , redegewandte

mm unö Samen
sofort znrn Reifen ae-
fucht :

Waldftrake 40c .

Friseuse
od . guter 2. Damenfri -
fenr sowie träft . Lehr -
mädcken können fof . ein -
treten : Svez .-Damenfr .»
Geschäft Geschw . Höhr .
lJnhat . Cliir & Echie-

Aais?rstr , W -

Aüherw
für allwöchentl . » lick-
arbeit . ( Wäsche n . Gar -
derobef bei anter Be»
»abluna gesucht. Zu
uvelibe« : Bachstrake 6.

Ein braves .Miidck « » wird sofort
gesucht . Zn erfragen
Hirsch,trade 1». pari .

Gesucht eins . Mädch« .
das kochen kann n . all«
häuSl . Arbeit , besorgt ,
auf wwrt : Amalien »
fttafrc n ? , gtPrf .

Dienstmädchen
sofort aefucht :

ZSbrinaerkrake «7.
Laden .

m
'
Kchen .

das etwas nähen kann ,
wird für Zimmer - und
Hausarbeit kür foaleich
aefucht. Zu erfragen

Krau Krämer .
Kaiferftr . 30 . 3 . Stock.•M. '̂ LIVIIU . ' • •>. «̂ .'4VV»

Ehrl., alt Perjo«
nicht unter 40 I . in kl .

taushalt
sofort aesncht .

oft und 50 Mk . Lohn,
iefelbe mutz zu Haufe

schlafen können . Vorzu -
stellen Mittwoch . Adresse
zu erfr . im Taablattbüro .

Gefucht wird auf 15.
Seot . für bess . Haushalt
ein braves . Keitziaes

AlleiNMävcheu
das fchon in beff . Haus -
halt tätig war . zu klei-
uer Kam . Gute Zeug -
niste erforderlich . Laus -
mädcheu u . Waschfrau
vorhanden .
Krau Dir . Steinmetz .

Dnrlach .
Gcheffelstrake S.

bei hohem Lohn sofort gesucht . Gute
Zeugnisse erforderlich. Kaiserstr . 82a,

Gesucht ein

Süchenmädchen
gegen hohen Lohn und gute Behandlung f®1
15. September .

Hans Mischte ,
„ Zum Löweurachs » " '
Kaiser - Wilbelm - Halle . ^

Einkaussgenossenschask
fuchteinen inde rLebeusmittelbrauche e rfahrencn

Kaufmann
für Einkauf und Geschäftsführung . Angebote
Angabe der Gehaltsansvrüche n . Lebenslauf unter
Nr . 3832 ins Tagblattbüro erbeten . >

Erfahrener

AWSllS SWkvilkkEM
mit allen vorkommenden Arbeiten vertraut , aui
gröbere Kanzlei gesucht.

Angebote unter Nr . SWS ins Tagblattbllr »
erbeten . ^

Ich suche zur Instandsetzung antiker
Möbel mehrere Schreinermelster auch

in der näheren Umgebung .
Antiquar Sasse

Tel . 1154 Kaiserstr . 233.

für ei» vaar Stunden
vorm . zu kl . Kamilie

gesucht.
Borzustell . v . 11—R Ubr

ift Li
Haushalt tägl . 1 ' /- Std .
vor - n . nachm. eine or -
deutliche Krau gesucht .

Werderylak 25. 2 . St .
Kür 2 Tage in der

Woche eine , ordentlich«
Kran auf einige Stund ,
lvorm . od . nackm. i aef . :
Vinnntinsstr . 1 . 4

Ein der Schule entl . .

ehrliches
.
^

i
^

i
^

aes

tagsüber aefucht auf 15 .
Seot . oder L Okt. Näh .
Hirfchstrafte 77 , vart . •

Tüchk . Gipser
gefucht:

Srmu « ifchof ir ..
GioseraeschAt .

^ riedenilrake 14 .
Glävzende Existenz

oder Rebeu »«rdienk .
Anleitung . Drucksachen

sowie Probesendung ae-
gen Einfend . von 6 Jl .

Haus Heidelberger .

2 Kr Sil l. (Schweftern ) ,
geschästÄaewaudt. ^ suchen

Filiale
, u übernehmen , evtl .
kann Geschstt fmiter ae-
kauft werden . Anoeb . n
NT . tng
Junges , gebinngcs . gebttd illäScheu

sucht vaHende BefchSfti -
gung . Angebote unter
Nr . 3800 ins Tagblattb .

Dam « gefetzten Alters
fuckt Stellui » in kl . sei
nem Haus »ur fewstano-
Kührung der Sausbal -
ttrua . Angeb . unt . .p» -
3873 ins Taa .hlattbtUÜ-

Äunae Dame aus o a '
ter Kamilie fncht in a>,̂tem Haufe Stellung at»

Helferin.
M »u jeder Arbeit K
reit . Hanvtvostlageril »
Darmstadt . S . (•>. " •

Bei welchem Damen¬
schneider könnte iunae »
Kräulei « . d. schon ««£
Vorkenntn . im NäSf"
bat , stch weit. ausb . a(f -
mätz . Bezahl . Ang*b . u -" ins Tag

Stttt tut Statu
sucht vvrüberaeb - ,®frfchäfttgnna wäbr . fet«<r
Kerienzeit . Anaeb . UU -
Nr . 3Mft in « TaahM -

UeberneKme
« tt aanser Wohnungc^
tt . Villen , in Parkett - LPitfchvitdeböden. au«
audere KunbSden . ' '
Svänen . Wichfen. Te»
vichkloofen. Abzielten der
BR >en mit Wichfen 1* '
nur auter Ausfübr « «?
u . billiger BcrechuZ»? '
ainb Streichen der Kuf<
bvöen mit echtem KU «
bodenlack. Bin Sve »i°
lift in ParkettbSie « .
lKart « genügt ) .

Radius .
Schreiner u . Parkett ««^.

Adüerstr. 34 . vart ^ l^
Anzüge in Scbwa»

Blau u . and . Stoff - « er
den anaefert . bei »ut«
Verarbeituna b . Ebre».
" orkstrane 18^

Prelld.-SV !»elltscheKlsisell -Ll>tterie
ehuuaeu u»it 214 «W Gewinnen

2 Prii « ieu »» n über"12 Millionen Mark .
« auslose lll . ftl . IoftenlS/k « 8LMM1
« ose fiir all . « lasse « 26 .25«* 52.5041 105» 210-*
Ziehung III . « lasse 11 . und 12. Sept . 191»<

Lose in großer Auswahl vorrätig bei

Lecher^ ^ gegenüber der „ Badifchen Presse -

a/ ai

fccßmdmtimmteti
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<W . Ms
® o £et 95 Pfg .

Bis quits ,
Lebkuchen,

Honigkuchen
°Okn u . in Paketen

hansSiffel
Kaifrrstr . l !i«.

Damenhüte
g *« tt vn>d . faffctniert

' ' 21 , 3 . St . . r .

.Mfertigung
wiÄ? *We» s » Damen -
» °L«e « ach Mab .

ll«r . Büraerftr . 6.
Iii», » . Wäsche —
is,j\ ®aidicn u . Bügeln
j ^ ^ nrooriim'e 't . ^

Achtung !
ItfJ? ,? seine Schuhe
W Lü * «ut (Kiofilt ba-

der brinae sie
M ^ 'eintr . I« . ! . St .

^^ ssratsam ^
^, „5 esten Pelze , sowie
in ' wt Berarbeituug
Ä. .°Len bei billigster
l«r n . F '" *« und promp «
ftt ^ 'isernna . Doualas -
^ -UL (5-ilc Akademiestr .

to? Jttu . verloren . Ge»
* Mr Belohn . abfina.&L?g« Belobn . obmut.

W ftttlanjcn
auf derr

. Rolf "
Ä^ ^ ^ inaer

b»reni >.
erbalt

Vor
gewarnt .

ÄflEfccr , Maxau .
inlurfni

*• » rltfctT . M

j>moderne
67 ' v <WU3lüt schöne
7.-) n =.© olio nu Iiq e tt zu

» k. ja verkaufen .
Uwl - Wehdsr .

« uter Nr . 3829
^ Laablattbürv erbet .

Haus
^ ^ er AlMod tlaae m.

(O&ft u. Gemii (t ) .
tonL tt. 6+ ä Zimmer .
i^ Muaeu . »nt renkte»
bM: wegen, TWesfall

M verkaufen . An»
unter Nr . 385S

gbiatfbür » erbet .

. . MMW
«GWweW ^ t-

»e? '^ P »tUtzftrahe . we -
»A tptegfoa Villi » au
KJlr . 8858 in» Tag .

2u
teji ^ -kahttungeu , " b?

St W 78 000 .* Mt
»« N»sen. SWobnttna
«st?. beziehbar . « ng.

»828 illS Taa -•^ ££2010 erbeten .Haus
t , » »erkaufen .

Wfi? in idwnfter La«
SSf »« . »eis . Wobn-
twuV40 • ttfaaf . SeliM -
*bif«anttn wolleu ibre
S25 ? «2». Nr . S856 i.

Wurv abgeben«fvMvvM »»

^ entenhaus
'««(£ Weltstadt in oer -
W »T~ 8x ' Ztmnier -
Öinoen mit Bai ».
W » . ebektr . Sicht.
Warden -e. Miets -
« ? Ulen «700 Ji . An-
i„T »? BtH,, Nr . 8872

^ IMier . . m verkaus .
ItfWe unt . Rr . 8888

„fSchreidlische
fev 'p.S 'SSS.
^ g -ÜL_ 1. Stock.
>>u^ ^ n °!raa m ver»

. bereit « neue
JSüa ^
? ° >>en , sä
»fo ' &fw Noschaarm..
S/ « «. tiHbe . etftfife .

schöne
J. fSS ' -J ? Takeltllcher.
Ö(Kret»Jctten . 2 Lein»
S1W , 1 Ueberau« und
S»ttÄ» bunte Store .
fi ' K .9*- Bauerntisch
StifeW ettf . ; Schuster .
foC - ,

12z
6 #W «» et

fouöa -ßäfc
«öame^ göfe

VvWzrvilkel
i« Dosen . '

g. ewvftehlt
^ anskissel

^ » iserstr . 150

SlSSSWM
Cbifionmere , Wäsche - u .
Geschirrschränte . Eck -
schrank : c . verk . vreisw .

H . « «»aenbeim .
An - u . Berkaufsaeichäft .

Markarasenktraiie 25.
fterntote &er 4071.

Gut erb . , best . Bette ».Roschaarmatr . . Gedern-
betten . Kleiderschränke ,
Waschkonimoden. Nackt-
tische , Zimmer - n . Kit-
chentische . Sofa . Cbaise-
lonaue , Svieael in vcr-
schied. Gräften verkauft
bill . D . t4utmairn . Nu -

KWM

( Hill !
Grober , antiker

mit prachtvollem Bezug
im Auftraae vrewwert
z« vertäu,en .

Zu besichtigen bei
Angustiniok ,

Dekorateur ,a.
Zu verkaufen 2 aam

neue
Schlafdecke «.

Amns . von 7 Ubr abds .
Klairvrechtstr . 16 , 2. St .

trabe su vcrk. Anäuf . v.
6 Ubr an .
Brrama - n. Zirkel 28
Z « »erk . : 1 vollst. Bett .

1 Sckrk ^ vol . . 1 Viereck.
Tisch. 1 , ink . Wanne ,
ar . , 1 W «schtovf. ar . , 1
Eilnnachlovs , Ton , 80
Ltr . ,>nb . Sän »>l . verb .
Gottesauerltr . 11 . 8. St .

CNiliWliW
Dttomaire . Sofa n .jfx \
©eSelm . sowie et«

SiillleM
verkauft bMwS

H . K»««e»beim .
An - «. Berkauksgeschiiit.

Äkarkarasenftrafie 2f>.
frern sprechet 4971 .

K»«u>l . Bett <Gedern -
bett . RoK , Matr . ) zn
verkauf . : Schncker. Pbi -
livvitrafte 38 . 2. Stock.

Billard , komvlett.
mit Elsen beiniäd . M
2000.—, 2 Lederklu « ? ,1..
2 ich . Diivan « . Soerse -
zimmer . eichen, schön«,
nene Küche . 1 Eiaise -
lowaue billia « l verk. :
H . Tonnta «. Komm . - « ..

Karl - s?riej»richKr. 19.
2M . mm

Wiener Stutl . antik ,
rrich aeschnitzt . orriSn ».
m verk . : B»ü >. Gluck»
»rast« 4. Ht?« .

iick bctK . re etfli ,
fch-n . M «baa »» I
ebenw ante ital . __
doli»« tu verk . : « ettcL
« flchftTntH « .

©afottfarieffel l*
oBdrotoKtt mit Kon¬

solen
n.

» . I
An - u . Verkaufsgeschäft ,

Markerafenstras, « 2S.

I Bitch«r !chra»k <M
titreni « l verk. : Kioi, .
Gartenstr . 57. 4. Stock

Gin illter . SMafsos «.
Wakv !t <ch. WaschkoMm.
Bilder , Svieael , Gedern«
bette» . Lebnitubl . a-axA -
Äert. Wäschestänber, Kü -
chfn ?atii>fTrtt , ar . Vor -
bänae u . verschied, weg.
Äervdcr . d . Hausb . vill .
in nerf . Dcgenfcldftr . 10.
im Snfe H8 . Trit °chl «r .

Moderne
Mcheneimichtuog

m verk. . bestehend aus
Schranck . Leeden, . Diich
n . 2 Socker. weis, lack.
Zu erfr . Werderftr . IS.
Schä ker.

iliMltaiiS
billig zu verkaufen .
» . Höger . Herrenstr . 25 ,

Wo !-i' tisch mit aronem
Sviegel lweif, aeftr . s »u
vert . Anzni . 8—10 Ubr
vorm . Baver . Goetbe-

etnfchl. « « Bei « . vom
einer @odßiD «fferf«tnf
nird c« . S008 Raschen
«t verkaufen .

Setter . Knieli «« » .
Sei »itranc W .
Fabmasniinc

(•»tu ) unter Garantie
MatteÄl, ^ 18

' '

low . Schreibmaschin«
blN . »n verk. Kuuima »«.

1 Petroleum - Lamve bill .
zu verkaufe «.

denn « « »
Kaikerstraiic 112 . 1 Tr .

Zu verkaufen 1 aebr .
Waschkessel

für Hol»- u . Koblenfeue -
rung . Lieb . Kapellen »

Weif!. Emailberd . Klei¬
derschrank, 2 Stüble . 1
Boaelkäfia mik Ständer .
1 Nachtitubl . 2 Blumen -
tische . 1 rund . Tischchen .
1 Wringmasch . , 2 tranöo .
Kenel . eis . u . bölz. Bett -
stellen. 2 Bonbonsauto -
maren , 2 Badewannen .
1 Schaukelivanne u . ver -
schied , »u verk. b. Kreis .
Augartenstr . 27. III . H .

VeOöll iillS GMvs . AM .
Pension und Gastbos im Albtal . herrliche Lage,
12 Fremdenzimmer , ganz modern ausgestattet ,
Stellungen für Pferde , Rindoieb , Schweine ,
Hühner , ca . ein Äi orgen angelegter Garten u . Feld
samt reichl. lebendem und totem Inventar zu
180 000 zu verkaufen oder gegen ein

Wohvhms in Karlsruhe zu verkamen.
Angebote unter Nr . 8826 ins Tagblattbüro erbet .

HmllMjWk
fast neu , sichtbare Schrift , preiswert abzugeben.
AnfragenuntxrNr. 3868 ins Tagblattbüro erb .

SSM mmso ifflsEfn .
(inÜPtlfffilftP Nähe WeAenöstr ., bess. 5 Zimmer -
J » IirUj ! lUve , lians ^ Bad . elektr . Li» t. Garten -e .

Miete 3800 M . Preis
'
67000 M .

Kttiipnkkrilkip neues DoppelbauS . 3 und 3 Zimmer
Avllttiltliigr mit cingcr . Bädern , gr . G

Grefte Rente . Preis 95 000 M
Sarten .

ÄflffcaBe | u
rei! Äl r6ou8 mit ei" fa6tt-

tvlseuUllße » 4» M flcn -

mmm irÄ » <Ä 8 3immcr'
SlWsiMe l ^?f 5

6
5
flÄ ® infabrt' 5SimnuTK-

Lenzstrsse & * * ** * »* . ®« ten

HtiPöWe , Ifell ' eÄ W mmtT - mb ' ®artett

wmmm WÄSMße s {j[
«tes »

Preis 90 000 M .
fißtMe a ^ ^ immenvoönungen . Preis

MtzeMllße .

VMiMllße fe 4
« r §Ä « " ,nit

IBnüfpiJfföp beffereS SerrschaftS » a « s mitM ^ irs . lUvr 7 Zimmerwohnungen , gr . Garten zc .Preis isvtiiii ) zvt .
Nccheres durch » « » « « Schmitt . HypotSeken -

und LiegenschaftSbüro , Karlsrnve , Hirschstrafte 43Telephon 2117 .
Herd , gut erb . , bill . Mt

verkaufen : Ärim . Nel -
fenitrane 27 .

Schwarz . Tuchkostüm
kGr. 441 . 1 Paar gelbe
Halbschuhe lGröne 37) .graue Pelzgarn . . verich .Waschbluleu , Tennis -
ichuhe ?e . weg. Wreise
w verk . «Nur b . 4 Ubr . )IgfflllfefcJgjgf ienftr . 120.

Sch-ivarzgrauer Au,i ?-g -
notf zu verkaufen . An-
zuieh. v . 4—7 llhr nach -
mittags . Roth . Amalien -
straf,« 7->. t . « tnrf .

Ank >verka« s. rot« neu ,
Friedenswaa . . unt . » d .
Wahl . 18/24 PS , faiirHe-
xett . Näher . Änmbolbb -
ftrafte 20. i?re«.

trabrrai ) o . Gummi , kl.
Handwagen . 2^ Ätr .
Tragkraft . Taschenuhr .
Trauer - u . Herr .-Sut ».
vk . Wald» ornstr . II .

Fahrrad
mit gut . Gummi und
sZreil. abzua. : Bauc .ka« .
Kronenstr . 27. 3 . Stock.

25 m Leinenvlillch u.Belvct zu verkaufen :
Marauftrafte 30 .
2 . Stock, reibt«

Herren - Kabrrad m . G.
iebr bill . zu verk . Schlei-
fer . Wcrvein'tr . 57 . II .

Motte - , dklbl Kostüm,gan, wen . aetr . . Aftra -
chanmantrl . mod. Form ,beides mittl . Gröke . u .
2 schicke Sommerbüte
bMa mt verk . Ebenda
« tu schw. , ovaler Tisch
abm-a : Frau Albreckt.
Sofzen-str . 208 . Haltest ,d . Strakb . . !Rtd}.. Waa-
Berftrafte .

Herrenrad o . Gummi ,
Galertektana . . Gaslamv .
lHänget .) zn vk . Weth .
Rvrkstrak « »4. 2 . Stock .

Herr .- n. Damcuiavr -
r«d bill« »u verkaufen .:

fimtarooftita
.̂ Äßriitoerftr . 37 . 1 . St .

Stfaht . Herr .- tu Da -
meniab m. « nunni low.
etn . » abrrn !>dkckcn und
Dchkiiiube ,iVriede »S« .>
bill . m vnt &etlinmet .
« flAfti . fifi. 1 . Ktock .

z perre »- « n, «ge . au «,
a« ». Frosw .. unttl . Ftg ..zu oerkauf . : Burckbardt .Nikforla »? . 2l>. t . ffltnJ .
M Küchenchefs .
3u verkaufen :

5 Kockiacken .
8 11 i rbrnbuien.Frit , Müller .Auauftaftrafie t

Holländer .
Sin gebr . . sehr gut erb .

Holländer für ?—8 Sib
ans Gummi « t vreisw .
m verkaufen :

Seterdle .
Backftr St . l .

blauer Anzng
lMilitartt . ) . mittl . Gr . .tu verkaufen : Pflüger .Marien « raste W .kraokeosahrstuhl

mit GwmmirSdern . i«br
a« t erhalten , tft vreis -
wert au verkaufen . An-
nileben bei

^ nl . Williard .
l̂ rtegstr . AM. S . St .

^ . Herren - Auing .Friedenßw .. bill . abzug . :Kunzmaun .
Zährinaerstr . 87 . I . St .
. Ein « hochelegante, neue
Herbktumnähme ffchw .)
zu verkaufen : Walz ,Kaiser ltr . 101 . -2 . Stndf.

1 P . KuabenkchnürsU.Nr . 40, 1 P . schöne weike
.ed . Hschzeiisscknbe Nr .
39 zu verkaus . Wohn¬
lich . «esfinaitr . 44 . S ffit .

MN » m
an Private billig abzu-
« Ocn. Wo ? sagt ba8
? ^ablaitbüro .

- 8af » -
tu verkaufen :

_ l Paar neu« Schub«.Gr . 41, u . ' /i Geige zu
verkaufen : Draisttr . 9.jfraffttyifojöttjtuntji t . stooex«

fische , 1 P . starke Her -
renschube. Grösse 44145,
20 Jl . »u verkaufen :

H . Sonntag .
Karl -Friedrichstr .. tS-__
AdNNMLia

mtt Wunnniber .. sowie
» larvwortwagen mit
Dach, gam aellblokien.
und Kindcrklavvstnbl zu
verkauf : ^

admtrUv . 18 ,

» inder -Lie«- u . Äi ^
wagen m verkauf . An-
zuleh. bei Herold . Lui -
lenitrake 71a. ö. Stock.

Eine Wiese m . ^ ebmt -
heu . 0 Ar . zu verk. : f>.
Gabelmann . Allmettd -
ftraf« 28 . II . Rüppurr .

Zu verkaufen
2 Pony

**FLlier ^
Weröer »T 3^

10 Wo .ben altes Foh¬
le» . Halbblut , zu verk. :

Gröviuge » .Kelt^rstrake »7.
S Schofibündche» k

!>0 JC, o schwere Gänse
a 70 M . 3 Herde a 100
bis IM Ji . zu verk . :
Grünwinkel . Neubruch-

strake t . Mauer .MSnkeWSgea ,
fast neu . zu verkaufen :

Vcimeriti ' ( fl. 2 . St .
— Ziege —

« i verkaufen : Kellner .
Cll !Ztstrgk « 250 .Gut erhaltener

Kinderwagen
zu verkauf . : Heilmann . UMMMM

Preiswert ,
ab»ug . : Hb, »«Hoff , dkl .»
blau . SostÄmftoff . dklbl .
Cheviot , ar . Posten feine
Socke » . n« htl . . H .-Unter -
ho ' e» . Trikot , i Beitbe -
ziiae. weif,. Damast , 2
KiKenbettbeit. . all . neu .
Essenmeimtr . 32 . 2 . St .

Arelrad .

kitzcbutes v » s
v . SelAtkäuf . gel . Lage
belieb . Ana . u . Nr . 3770
ins Taablq ^ b rrfcftn
Z » kaufen g«fncht: voll-

ständige 4
Schlafzimm . -Eiuricht .lohne Federubetteu und

Bettzeug ) . Einrichtung f .ein Her rr », immer lBii -
cherfchrank. Sckreibtifch
usw .) . Feldstecher lZeift
od . Görz ) . Offenburger .Durlach . Weingartener -
strake 4.

Offiz . - Mäntel ,
hellgrau . Oksi ». -Ri !cke.
dunkelgrün , ein . Litew -
ka^ . seldov . Reitboicu .
a . m . Led - rsattel , Ossit .-
Latkrodrftiekel. ft>r 48,
Jnf .- Etief : l 27—2«^ . f .
n . TourmtMefel 42ti3.
H . -Haldfchube. (chiv . , 4t ,
nen , Manarb . u . «etr ..
gelbe. Gr . 4-8/44 . vreisw .
almua. : Esseuweinftr . N2.
2 . Ttoä Slrelrah .

Klei » . Steüvnlt für
Ladculokal aes . Ana«-
bot« unter Nr . 3777 ins
Taavlgtibiiro erbeten .

Gebr . Hero
wenn auch von ausw ..
zu kauten gel. BSgele .•Wiirienftnlfee 79 .Sinderstiesel Nr . 81 ».

verkaufen : Zill » . Klau -
vrecktitrakc 48 . i . St . 5®t?iöiüßföjiRen

- illster —
verkaust : . Mener . S^ach -
strafte vü . 2 . St .. lks.

, it frtitfcu gesucht :
W. Hutterer .

Stuttgart . Reuchl - nitr . 1 .

Statt besonderer Anzeige .
Aufs tiefste erschüttert , machen wir unsem

Freunden und Bekannten die schmerzliche Mitteilung ,
daß unser geliebter Bruder und Onkel

Emil Ritter , Architekt
rasch und unerwartet durch einen jähen Tod aus
unserer Mitte schied .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Caspar Ritter , Professor de/ Akademie d . b . K .
mit Geschwistern ,

Leni Enke , geb . Ritter mit Kindern ,
Marcel Peter Ritter , cand . med.,
Wera Ritter .
Karlsruhe , den 31 . August 1919.

Trauerhaus : Leopoldstraße 41.

Feuerbestattung : Donnerstag , den 4 . Sept ., vor¬
mittags >l212 Uhr , im Krematorium .

Statt jeder besonderen Anzeige.
Infolge einer Herzlähraung starb heute im

Lehrerinnenheim zu Baden -Lichtental unerwartet
unsere heißgeliebte Schwester , Schwägerin und Tante

Emma Poppen

Hauptlehrerin
im beinahe vollendeten 58 . Lebensjahr .

Karlsruhe , Düsseldorf , Waldkirch , 1 . Sept . 1919.

Anna und Bertha Poppen .
Hedwig Simons , geb . Poppen.
Fritz Simons u . Töchter Käthe u . Rose Simons .
Toni Poppen , geb. Ruckmich

und Töchter Martha und Gertrud Poppen .
Dr . Hermann Poppen u . Frau Emmy , geb. Felber .
Dr . Hans Poppen u . Frau Hildegard , geb . Berger .
Dora Poppen .

Die Einäscherung findet Donnerstag , dei \
4 . September , nachmittags 4 Uhr , im Krematorium
Baden - Baden , Friedhofstraße , statt

Wether gr . fffnder »
kaktenwa. m . (flammt a.
gutem Sans zu kauf . ges .
ögl . weift em . Gaskoch- ».
Varlosen mit Nickel.
sJunker & Ruh ) Angeb .
n . Reiftia , Brahmsftr . 8.

Eine gebrauchte , <rot
erhaltene

SAMluMlne
ait kaufen gesucht . Preis -
Angebote u . Angabe des
Systems unter Nr . 3845
ips ? aablgtttmro erbet .

Echter Teppich
gebraucht , 8% m grvft.
zu laufen genickt. An-
«ebote unter Nr . H842
ins ? aablatl l>iiro erbet .

NMA » «
zn kaufen gesucht. Tv >«S -
beraer . «> rbpr,nzenftr .3.

Seegrasmatmtzen
auch ältere ^errisse ., kauft
zn anaemcncnen Preisen
D . Htttwdmi , Rudols -
strafte 12 .

PMt . d .Wtt
gut erhalten , f . schlanke
Figur ,\u taufen ges .
Kurt Golsendörfer ,

SSa ldstrafte Ski.
Mantel für Mädchen

v . 9 I . . sow . gut erh .
Matr . , >.R> lg .. SO Hr. .
n . Herd , welch , mit br .
u . backt . Grüfte 80X00 ,
ans gut . Sause zu kan-
sc » gesucht . Zill « . Klau -' " 48 . 4 . S tock .

irre gebr . . Mt erhalt .
erbüste

Gr . 44 . zu fr.icfen aes.
Änaeb . m . PreiSana . an'er . AorMtr. 49 .Sckaefe

1 P . c1 P . gut erb . Mädchen-
iefei Nr . S6 sow . 1 P .

e« ft . Nr . 40 »« ff.
9riu . .> rictenftT . 15.OJi

agen .
Ein Lräderia . Wäael -

chen . bis 3 Ztr . Trag -
kraft , zu kaufen gesucht.
Sirschftr . 18 ' »> Sor .

EU . Kinderbett und
»Uovpltubl aus gutem
Hanie zu kaufen aesucht.

O . Sckrittner .
Nvwacksanlaac 1 ,

2 . Stnck .
Gutcrliatten . S»it «Äer -

ra >«»en für Mädchen zu
kaui . aes. Weifi. Kaiserstr . 239.

Gasbadeewrichtuua .
a . Emailwanne , einz . z.
kf . gel . Ana . m . Preis
>, ^ -!84 » >. TagblLt ^

Guterhaltenes
Planlno

oder Sliiael aus
Privath . zu kons ,
ges . Aug . M . Preis
unt . St . V. 1827 an
Tinoc - lidondank
Annoncen - E ?:ved .
Stuttgart erbet .

Statt besonderer ^n^eixe .
Vrrv »n(ttrn , Freunden und Bekannten die

tranrige Mitteilung , daß Montag abend 8 ' s Uhr
meine liebe Fran , unsere gute Mutter

Luise Steinbach
geb . Ruf

nach langem schweren Leiden sanft entschlafen
ist .

In tiefem Schmerz :

Ernst Steinbach
und Kinder ;

Ernst , Margarethe und Luise .
Die Beerdigung findet am Donnerstag nach¬

mittag 3 Uhr statt .
Karlsruhe , den 1. September 1919.
Goethestr . 49 I.

Altertümer :
? or7 .eHanflgtiren,TassMi,

'Teller , Möbel , Uhren
Gläser , Stickereien , Bilder , Böcher , auch
ganze Bibliotheken sucht fortwährend zn kaufer

Antiquar Sasse , Kaiserstr. Z33
Telephon 1154.

^ vV>
'5FSr

Todesanzeigen
und Danksagungen

ist da «
in allen Kreisen gelesene
Karlsruher

Tagbtatt
seht

zu empfehlen

Trauerbriefe und -Karten
liefert In kürzester Jrifl

E. F . Müllersche
Hofbuchhandlung m . b . H.

Karlsruhe i. 23.
Mtetstroße 1 - Fernsprecher 297.

Au kaufen gesucht
sofort für vorgemerkte Käufer :

?errschaftshäuser
Lillen nnd Landhäuser

Wirtschaften mit u. ohne Metzgereien
Bäckereien nnd Konditoreien
Spezereihandlnngen
Gemischte Warengeschäfte
Zigarrengeschäfte
sowie Geschäfte aller Art .
M . vusam . eiegmschastsdSw ,

Herrenstralie N8 .

!

.Sable uodii . c Preiie Mr ge¬
trag . Kleiber , Wethzeug , Schübe

I

Uhren . Silimucksgch.. ^ .repara -
turbedürftta .jowie « isbel .

fpatt ., vortug . und
franz . Herkunft .

Maerelen ,
Thunfische

in Tomaten und
OlivenSl .

Kronenhummer
SelilakekSeMge

ohne » titett
in Bouillon - , Toma¬

ten - nnd Weinsohe ,gröhte Auswadl bei \
Hans Kissel
KaiserstraKe 150 .

iebisse,
'

verbrochene und schlecht
Atzende kauft u . zavlt v .
1—Sver Zahn ; auch
Brenaopparatitifte « .
alker Schmuck
kauft fortwährend
J . Gelman , Uhrmacher ,

Üilfirin « r ritr . 38 .

r ^ rÄfimv
möal . mit ficktb . Schrift
sofort zu kaufen gesucht .
Angebote mit Preisan -
gäbe unter Nr . SMS

aablattbiiro er b̂

Srwdliche » Gesangunimichl
erteilt

Manie Barro , Riipp '.lrrerstraße 48TIT .
3 « sprechen nachmittags von !!—4 Ulir .

WWZlW
«Saal int Hanse )

Hermann Uollrall )
« oücnKrafte 23 (nächst dem Karlstor ».

Beginn neuer Kurse :

September u . Ottober .
Gest . Anmeldungen täglich ^von 12 Mr

ab . — Sonntags von 11 bts 2 Uhr .

Wir machen hiermit unseren Geschäftsfreunden die

erg . Mitteilung , daß wir „ Esra - Schuhcreme "

nunmehr wieder in Friedensquslitit herstellen .

Karlsruhe , im August 1919.

Chemische Fabrik Rosenberg 8- Co .

M . üscli-fyprate
ßaskocfesr

Oasback- und Bratöißii

[miiiiiiidlllB
Kaiserstraße 209 .

Schreibmaschinen
neu oder gebrancht

kaufen dauernd
zu Höchstpreisen

Riedels CO.,Karlsruhe
Femspr . 2979 Waldstr . 49.

ayler
f . « tr . Kleider . Schuhe .
Wein»eua . Möbel . Gold
n . Silber ukw . Brief ,
ftnfanciiftr . üö .

mt . Mei
all . Art . ganze Einrich -
lungen . einz. Möbel -
ktiicke . Betten . Matrat -
zen . Federbetten . ? ev -
vicke . Läufer usw . kauft
fortivähr . (SloCer . An -
n . Beif . . Adlerstr . 1Sa

O-ebrauohte
Möbel,B © tten ,

Wasch¬
kommoden ,

Nachttische ,
Schränke ,

Vertikos , Bü¬
fetts > Diwan ,

Tische ,
Stühle , Tep¬
piche , sowie

ganze Ein¬
richtungen

kauft fort¬
während An -
und Verkauf s -

geschäft

Levy
Markgrafen -
strasse 22

Teleph . 2015
littsiiolineu , viilkneil ,
3!t| m , Steliftccnivifi
werden foqwalir . ange¬
kauft In Weintraubs
Sin- u . Berka,ik ^arsch ..
» TO!miflL _53 ? ." [ -'.747 .

Privat-Schule
fiir Stenographie und
Maschinenschreiben

külW HSilDdl ,
Zirkel 5 SR.

Wiederbeginn d . Unterrichts
am 10 . September .

Anmeldungen werden jetzt
entgegenge nommen .

SaiMrot

wieder vorrätig .

Kaiserstraße 118.

Carbid
low . Mänt . I». Schlauch«!
gröft . Polten eingetroik ,ftmt »nt«n« .

riitaerftr nftf 87.

Kondensierte

Vollmilch
mit Zucker gesiNtt.
unbegrenzt haltbar
Jose M . 5. 50
Abgabe auch in gröft .

Mengen bei
ttsn8 Kissel

Kaiser strafte 150.
V » ^
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Welt-Kino
Kaiserstraße 133 .

Der

Wildwestschlager

Indianer auf Wal.
Verlängert bis Freitag .

Badisches Landestheater .
Mittwoch , de « 3 . Scvtcmber . abends 'h8 Uhr

Parsifal - Probe
fflr Sie eingeladenen Herren und Damen .

Die Pteneraldirettion .

Kurtaus Rheinblick
Sanatorium und Erholungsheim

Mark| rafenstr . 8 Baden-Baden Dr' med- SELSS
IIIIIIIIIIIIIIIMIIHI

Aussichtsreiche gesundeste Lage , halbe Höhe ,
nahe der Städt . Trambahn , Luft- u. Sonnenbad .

Gr. Oarten — Maß . Preise — Gute Verpflegung
Ehem . Kriegsteilnehmer halbe Preise .

Steine ITäfcAeofuu JltuAe

Vertreter: Franz Schwefliger , Karlsruhe. Femsprecher 3522 .

Uli
Max Kusber, Kürschner

Leopoldstraße 31.
Neuanfertigungen , Umarbeitungen und Re^

Jjaraturen von

Pelzwaren aller Art
wie Pelzmäntel für Damen und Herren ,
Kragen , Muffen , Fellteppiche , Decken usw .
Sauberste Ausführung , neueste Modelle, solide Preise.

Felle und Futterstoffe werden gern zur
Verarbeitung angenommen , ebenso rohe Felle
zum Zurichten (Gerben ) und Färben .

Älter
weltberühmter

Hermann

kommt mit riesigen
Transporten an

Personal
und Tieren

demnächst nach

Die Perle aller
Wanderzirkusse , denn

Althoffs
Name besagt
Alles !

BaiSchuiarzuialMii
Ortsgruppeftarfsru he .
Donnerstag, den 28. Aug. 1919

»mm-

IcziMlwiM ,
b«f# ni )er§ schöne und so¬
lide Äussükruna . mit
u . ohne Sckiebcacivicht .
somit Gewichte , cmv »
fiefrlt vretswert
K . Leukiler . D «rl «ik.

Lammstr . 23 Tel . 408.

Emulsion
frisch eingetroffen .

Engel - Drogerie , Werderp ! . 44.

Welt - Rino
Kaiserstraße 133

rniiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiml
Mittwoch , den 3 . bis einschl . 5 . September 1919.

Achtung !
Der große Abenteuerer- ii. DetekMilnger

KAENA

DieführendeMarke

ist und bleibt
Dr . Gentners Oelwachsledervnk

Nigrin
Keine Wasserkreme . nur aus Oel

und Wachs bestehend .
Alleiniger Hersteller :

Carl Gentner .Gövvingen lWürttbg .)

„Nissin"
- Mk . 1.50 -

gegen Kopfläuse
Nichts anderes nehmen !

Zu haben in allen Apotheken
und Drogerien .

Anfallend billiges Angebot !
Baumw. Strickjacken . . .
Seid . Strickjacken . . . .
Seid . u . woll. üamenwesten .
Wollene Kostümröcke . . .
Gabardine u. Ripsmäntel . .
Woll . Kostüme auf Halbseide
Woll . Uebergangs - Paletots .
B .woll. Flanell - Morgenkleider

65 .— u . 85 .—
125 .— u. 175. -
125.— u . 165 .—
34 .50 u. 45 .—
165 — u . 245 .—
145 — u . 195.—
95 . — u. 135 .—
85 .— u. 110.—

Weiße u. farbige Waschblusen
und Sommer-Kleider
zu besonders billigen Preisen .

N. Schneider , Inh. H. Kahl
Erbprinzenstr . 31 Ludwigsplatz .

EIMl MeMgsl
Viktoria,träne 1 «

sind billige

Hemden , Kleiüer-
ftofe , Mint ,

- >nge -
tl . troffen .

Welt-Kino
Kaiserstraße 133 .

Der

Wildwestschlager

[lue llacht Im Urwald.
Verlängert bis Freitag .
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Orts-Kartell
freier Angestelltenverbände Karlsruhe

Samstag , den 6 . September 1919
in den Sälen der FestHalle

Bunter Abend i Tanz
unter gefälligerMitwirkung der Herren Baumbach ,
Grimme , Somann und des Kilian 'schen
Männersextett vom Landestheater , sowie des
Orchestervereins Karlsruhe , unter Leitung

des Herrn Kapellmeisters Kr ohne .
Saaleröffnung 7 Uhr Beginn %8 Uhr .

Eintrittskarten zu Mk . 1 . —, einschließlich Steuer,
sind erhältlich bei den Vorständen der angeschlossenen
Verbände , im Büro des Ortskartells , Erbprinzenstraße 17 ,
in den Erfrischungsräumen der Warenhäuser Knopf und
Tietz , in den Zigarrenhandlung . Fr . Töpper , Rüppurierstr . 10,
K . Riedling , Ecke Kaiserallee u . Körnerstr . und im Papier¬
geschäft Fr . Löwel , Rheinstr . 32.
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Spanische (Deine
.

Bevor Sie Ihren Bedarf decken, besuchen
Sie in hrem eigenen Interesse unsere große
Ausstellung in kompletten Wohnungs¬
einrichtungen und Einzelmöbeln .

Reelle Bedienung. — Mäßige Preise.

Kostenlose Aufbewahrung gekaufter Gegenstände
Freie Lieferung auch nach auswärts

Besichtigung ohne Kaufzwang gestattet
- ( Kaiserstraße 48

gerr umei ^ Zähringerstraße 80 und 82

Höben : Bär
KARLSRUHE, Kaiserstr. lllu . U5

Eingang Adlerstraße.

Telephon 4997 .

14 - 14V2
°

14 ' /2- 15 °
Alicante *

. . .
Alicante tlanovar '

?anades Weiüvvein . . II °
Hancha Weißwein . . 13 °

Montagner 12 °
Utiel Rotwein . . . . 12 °

* Roter Verschnittwein
** Roter Verschnittwein

sind eingetroffen und offerieren solche billigst

Franz Fischer 5 Cie.
WeingroShandlung , Wein- a. Trauben-Import.

Elektr . Licht- und Kraft - Anlagen
fast staubfreie Arbeit, größte Schonung der Zimmerdekoration

Motoren und Beleuchtungskörper
stets zu haben .

Eigene Reparatur - Werkstätte — Kostenanschläge und
Ingenieurbesuche unverbindlich .

Mechanische und Elektrotechnische Installationswerkstätte
Telephon

3765 Julius Ehlgötz, Karlsruhe (Baden) Teleph 011
3765 .

Hausbesitzer1
verlangt den

oder

Dos M der Rachen
in 4 Akten .

Dargestellt von nur erstklassigen Künstlern .

Die wilde Lilly
Lustspiel in 3 Akten.

In der Hauptrolle :

Bruno Cich ^rün .

„AMEC-Uasserhahnen
Dreijährige Garantie .

flMFfi " besitzt keine Stopfbüchse und
„HliLVl keine Ventilspindel, die dem

Verschleiß unterworfen sind .
fiu rr u ist aus hochwertigen Bronze -

uHliLti und Messinglegierungen her¬
gestellt und steht in bezug auf Prä¬
zisionsarbeit unerreicht da

flMEf ! " ist wassersparend , da dauernd
» H i ILU dichter Abschluß .

flMFfi " ers Part dem Hauswirt viele
ifHllLU Reparaturkosten , Aerger und

Verdruß .
JIMEfi " ist in jedem lnstallationsge -

„ HllCVI schäft erhältlich , wo nicht , bei

Georg Haufler
Installationsgeschätt

Karlsruht -. i . B .
RUppurrerstr 29c . Telephon 2629 .

Alleinvertreter f. Baden ( sDdl.Bruchsal)

eslienz - liidrtspieie
Mittwoch bis Freitag — 3 .—5 . September 191#-

Waldstraße 30

Die
Dennhards-

BrUder
nach dem gleichnamigen Roman

in 5 Akten .

Die Angelfreunde
Lustspiel in 3 Akten .

Hauptdarsteller Franz Hofer .

Das
Todestelefon

Detektivdrama in 3 Akt.
In den Hauptrollen :

Erich Kaiser-Titz
Ressel Orla .

Lustspiel in 3 Akten
von Robert Wiene .

Die

Roman in 4 Akten-

In den Hauptrollen •

Lori Leux
und ,

Alfred Abei

Held Krause
Lustspiel in 2 Akten .
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